
Amtsblatt 

Deutsch-Luxemburgisches Schengen-Lyzeum 
Mit 6 Klassen ins nächste Schuljahr 

Perl. 135 Schülerinnen und Schüler soUten im zweiten Jahrgang des 
Scbengen-Lyzeums aufgenommen werden, so sah es die Planung 
vor, nachdem aufgrund der zu erwartenden hohen Nachfrage, der 
Landkreis Merzig-Wadern und das Großherzogtum Luxemburg 
übereingekommen waren, die Anzahl der Klassen für das Schul ­
jahr 200812009 auF fünf statt der geplanten vier Klassen zu erhöhen. 
Nach Abschluss der Anmeldungen hatten aUerdings 170 Eltern ih­
re Kinder an der neuen Schule angemeldet, darunter mit 64 Anmel­
dungen aus Luxemburg über doppelt so viele wie im vergangen Jahr. 
Obwohl die Verantwortlichen im Landkreis Merzig-Wadern und im 
saarländischen wie aucb im luxemburgischen Bildungsministerium 
überein kamen, die für die Klassenstufe 7 vorgesebene weitere Klasse 
vorzuziehen und scbon jetzt einzurichten, konnten leider nicht alle 
Schüler aufgenommen werden und es musste ein Auswahlverfahren 
durchgeführt werden. Nach dessen Abschluss stand fest, dass die Schu­
le mit 145 Schülern ins neue Schuljahr starten wird. 
Von den 145 Neulingen kommen 81 aus Deutschland und 64 aus 
Luxemburg. Die Schüler kommen aus insgesamt 26 Gemeinden, 
wobei die meisten Schüler auf deutscher Seite aus Perl (61) und 
Mer.lig (9) kommen, auf luxemburgischer Seite liegen Dalheim und 
Mondorf-Ies-Bains mit je 10 Schülern vor Schengen mit deren 9. 
A ufgrund des gegenwärtigen hohen prozentualen Anteils der 1u­
xemburgischen Kinder ist geWährleistet, dass ab der Klasse sieben, 
wenn weitere Schiller aus Luxemburg hinzukommen, die dort die 
Primarschule zu Ende besucht haben, beide Nationen in den Klas­
sen annähernd gleich stark vertreten sind. 
1m nächsten Jahr finden alle Schüler des Schengen-Lyz.eums Auf­
nahme in den Räumen der ERS Perl. die sich bereit e rklärt hat, mit 
ihren Klassen in die mobilen Klassenräume, die z.T. neu errichte t 
werden, umzuziehen. Nach Fertigstellung des ersten Neubauab­
schnittes wird die Schule dann zu Beginn des Schuljahres 2009/2010 
in das neue Gebäude umziehen. 
Bei der Anmeldung wurde allen Eltern ein Fragebogen vorgelegt. 
der die Beweggründe fü( die Schulwahl hinterfragte. Obwobl eine 
detaillierte Analyse noch aussteht. lässt sich bereits jetzt sagen, 
dass auf die Entscheidung der E ltern das pädagogische Konzept, 
die Tatsache, dass es sich bel der Schule um eine echte Ganztags­
schule handelt sowie die Wohnortnähe besonderen Einfluss hatten. 
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